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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL

DES

REGIERUNGSRATES DES KANTONS SOLOTHURN
VOM

24. März 1953. Nr. 1195.

Die Einwo1iner~gemeinde Beilach unterbreitet mit Sclwej—
ben v~n 2. März 1953 die Abänderung des ~bauur~s.planes ft1rda~
Gebiet des Greder- und B1~sihofes •zur Pr un.g im ~nehmigung
durch den Regierungsrat. Die Planauflage erfolgte ge~rn~as Publi
kation im Amtsblatt vom 18. Januar 1952 und im I~eberberger Anzei—
ger vom 17 • Januar 1952 in der Zeit vom 19. Januar bis zum 19.
Februar 1952. Innert nützlicher Frist erhoben die Firn~. Fr~h1j~
eher, Baugesoh~ft, in Solothurn, und die BrUhilandgenossenschaft
S olothurn Einsprache; beide Einsprachen wurden gütlich erledigt.
Die Einwohnergemeindeversanuiilung von Bellach stiimnte dem vor
gelegten Bebauungsplan am 8. März 1952 zu.

Der Bebauungsplan fUr das Gebiet des Greder— und B1~ai—
hofes ist formell und materiell in Ordnung. Er kann genehmigt und
in Rechtskraft gesetzt werden.

Es wird
beschlossen:

1. Der von der Einwohnerg~m~indeversan~lung von Bellach
am 8. März 1952 beschlossene Bebauungsplan ftlr das Gebiet dee
Greder— und B1~ihofes wird genehmigt.

2. FrUhere, vom Regierungsr~t genehmigte Bebauungsp]~ne
werden, soweit sie mit dem hierortigen in ~Tiderspruch stehen, aus
ser Kraft gesetzt.

3. Der vorliegende Bebauungsplan tritt mit der Ikibli—
kation dieses Beschlusses im Amtsblatt in Kraft.

4. Die Einwohnergem~inde ]3ellach hat eine Genehmigurigs—
taxe von Fr. 20.—— und die Kosten für die Publikation im Amte.
blatt zu b~zah1en.

Gene hmigungs taxe Fr • 20.—
Publikationakosten Fr. 14.——

Total Fr. 34.—.--(Staatskanzlei Nr. 225) N.

Der S t chre~ r:

Bau—Departement (3). ~ -

Kant. Tiefbauamt (3), mit Akten (Rubr. .2.4) und neheiigten
Bebauungsplan.

Kant • Hochbauamt, mit 1 genehmigten Bebauungsplan.
Kreisbauamt 1, mit 1 genehmigten Bebauungsplan.
Finanzkontrolle (2).
Animann~nt der E inwohnergemdinde Bellach (2), mit 1 genehmigten

Bebauungsplan.
Amtsblatt (Pub1ikati~n der Ziff. 1 des Dispositive).
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